
Aschheim - Ursula Nieder-
meier ist seit acht Jahren im-
mer für den FC Aschheim da
und engagiert sich auf vielen
Gebieten. Aus diesem Grund
wurde sie von FCA-Jugendlei-
ter Harald Müller für die
DFB-Ehrenamtsverleihung
vorgeschlagen und in der Alli-
anz-Arena für ihr Engage-
ment ausgezeichnet.

Ursula Niedermeier kam
über ihren heute in der C-Ju-
gend spielenden Sohn Lukas
zum Verein. Sie war treue Zu-
schauerin beim Training und
beim Spiel. Sie fragte irgend-
wann einmal, ob sie den Trai-
nern mit Kleinigkeiten unter-
stützen können. „Wenn du

einmal dabei bist, geht es im-
mer weiter", sagt sie. Nieder-
meier baute erst die Bambini-
Mannschaft.auf und war zu-
letzt fünf Jahre im Mädchen-
bereich Trainerin.

Die ehemalige Spielerin
aus den Anfangszeiten des
Frauenfußballs in Deutsch-
land betreut aktuell die weib-
liche D-Jugend des FC Asch-
heim. Sie freut sich schon da-
rauf, wenn die in der E-Ju-
gend spielende Tochter Maria
in zwei Jahren zu ihrem Team
aufrückt.

Neben der Trainertätigkeit
hat Ursula Niedermeier aber
noch weitere wichtige Aufga-
ben. So schreibt sie immer die
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Jugendberichte für die örtli-
chen Zeitungen. Außerdem
ist die treue Aschheimerin,
die auch in der Pfarrgemeinde
und im Elternbeirat engagiert
ist, stets in die Organisation
von Turnieren und Festen
eingebunden. Hier über-
nimmt sie vielfältige Aufga-
ben vom Catering bis zum
Spielbetrieb.

Die Überraschung durch
die Ehrung war in ihrem Fall
gelungen. „Aber über die bei-
den Karten für den FC Bayern
habe ich mich noch mehr ge-
freut als über die Ehrung und
die Uhr", sagt die Aschheim-
erin, die zu diesem Erlebnis
ihren Sohn Lukas mitnahm, nb


